
IDYLLE, SPASS UND ENTSPANNUNG

Oppenweiler, im idyllischen Murrtal gelegen, gehört zum Natur-

park Schwäbisch-Fränkischer Wald. Der Ort ist angebunden an die 

Bundesstraße 14 nahe der Autobahn Heilbronn-Stuttgart und die 

Bahnlinie Stuttgart-Nürnberg. Der Bahnhof befindet sich innerhalb 

des Verkehrsverbundes Stuttgart, ca. 40 Kilometer von der Landes-

hauptstadt entfernt. 

Wälder und Streuobstwiesen laden zum Wandern und Radfahren ein. 

Die Hochflächen rund um Oppenweiler bieten eine herrliche Aussicht 

und im Landschaftsschutzgebiet Rohrbach sind seltene Tiere und 

Pflanzen zu entdecken. 

Spaß und Entspannung finden die Besucher im beheizten Mineralfrei-

bad mit Riesenwasserrutsche und einem Beach-Volleyball-Feld.  Ein 

abwechslungsreiches Kleinkunstprogramm bietet der Rentamtskeller 

gegenüber dem Wasserschloss. 

Oppenweiler hat auch einige Sehenswürdigkeiten zu bieten, zum 

Beispiel das achteckige Wasserschloss. 1782 von den Freiherren von 

Sturmfeder erbaut, dient es heute als Rathaus. Es liegt im naturnah 

gestalteten Park, der von Friedrich Ludwig von Sckell, dem Architekten 

des Englischen Gartens in München, angelegt wurde. 

Im Jahre 1230 von Markgraf Hermann von Baden erbaut und vollkom-

men erhalten, ist die Burg Reichenberg eine der schönsten Anlagen 

ihrer Art in Süddeutschland. Vom 30 Meter hohen Burgfried aus bietet 

sich ein atemberaubendes Panorama über die Kette der Schwäbischen 

Alb bis hin zu den fernen Zügen des Schwarzwaldes. 

Zahlreiche gastronomische Betriebe bieten traditionelle schwäbische 

und internationale Küche und im Sommer laden Biergärten zu Bier 

und schwäbischem Vesper ein. G E M E I N D E  O P P E N W E I L E R
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 ROUTE 1  • 6,0 km    (nicht für Kinderwagen geeignet)

Die Tour beginnt am Wanderparkplatz Roßstall und führt über den 
Burgschlag zum Festplatz Buch-Eich (Großes Waldfest zu Himmel-
fahrt). Der Rückweg geht über den Georg-Fahrbach-Wanderweg 
zum Ausgangspunkt. 

 ROUTE 2  • 6,4 km    (nicht für Kinderwagen geeignet)

Start ist bei der Burg Reichenberg. Über die alte Schiffrainer Straße 
geht es dann ins Landschaftsschutzgebiet Rohrbachtal. Von dort 
über die Wilhelmsheimer Straße und den Unteren Reichenberg 
wieder zum Ausgangspunkt. 

 ROUTE 3  • 1,3 km

Diese Route startet im Rohrbachtal und führt nach Oppenweiler. 
Die Strecke geht vom Rohrbachsträßle über das Brunnenrain- 
sträßle vorbei am ehemaligen Charlottenhof zum Oppenweiler 
Weg. Sie verbindet Route 2 (Rohrbachtal) mit Route 4 (Oppenweiler). 

 ROUTE 4  • 4,4 km

Der Beginn von Route 4 ist bei der Sportanlage. Über Streuobst-
wiesen und durch den Wald führt sie zum Rastplatz Gertruden-
bank. Dann den Eulenberg entlang und über die Hermannshäule-
straße zurück zum Ausgangspunkt.

 ROUTE 5  • 6,8 km

Start für Route 5 ist der Bahnhof in Oppenweiler. Sie führt zunächst 
das Murrtal entlang bis Reichenbach. Nach der Bahnunterführung 
geht es durch den Wald hoch bis zum Eschelhofsträßle. Von dort 
über Aichelbach wieder zum Bahnhof zurück. 

 ROUTE 6  • 4,7 km

Startpunkt der Route 6 ist Aichelbach. Sie führt über den Lang- 
wiesenweg und den Löcherwiesenweg zu den Waldwegen  
„Einsiedel“ und „Greut“. Dann wieder hinunter nach Zell und  
entlang der Bahnlinie zurück nach Aichelbach.

 ROUTE 7  • 4,7 km

Route 7 beginnt und endet in Zell. Sie führt über das Würzhau-
sträßle und das Floßhausträßle in das Wochenendhausgebiet am 
Unteren Wengertsweg. Von dort über das Wengertsträßle zurück 
zum Ausgangspunkt.  
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